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Ehrenamtsgala 2023
Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2023 hat unsere 

Bürgermeisterin Petra Pampel den zu Ehrenden für das gezeigte ehrenamtliche 
Engagement ein Dankeschön ausgesprochen.

Ausgezeichnet wurden:
Rolf und Ursula Gürtler, Anett Hahn, Torsten Knoll, Christoph Hollstein, 

Helmut Bernadowitz, Renate Fest, sowie die Wehrleiter der 
Ortsteilwehren stellvertretend für alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.

In der Dankesrede wurde das unermüdliche ehrenamtliche Engagement der Ausgezeich-
neten ausgesprochen und gewürdigt. Wir gratulieren Ihnen herzlich zu Ihrer Auszeichnung 

und wünschen Ihnen weiterhin viel Schaffenskraft und Freude an Ihrem Ehrenamt.
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Fax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist weiterhin vorab die telefoni-
sche Vereinbarung von Terminen für die Bürgerbüros wünschens-
wert. Telefon: (0 36 61) 45 30 14 

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
– Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
 1. Montag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr nur nach telefonischer 

Vereinbarung, Straße der Einheit 6
 Tel: (0 36 61) 45 30 10
– Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
 Hauptstraße 53 a, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Kontaktbereichsbeamter Herr Kahlert
– dienstags von 14:00 –18:00 Uhr im Gemeindeamt Teichwolframsdorf
 Telefon: (036624) 22531
– donnerstags von 14:00 –17:00 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf
 Telefon: (03661) 453052

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de
 

Redaktionsschluss/Erscheinungstag

Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
Freitag, 12. Januar 2024 Samstag, 03. Februar 2024
Freitag, 10. Februar 2024 Samstag, 02. März 2024
Freitag, 15. März 2024 Samstag, 06. April 2024
Freitag, 12. April 2024 Samstag, 04. Mai 2024
Freitag, 10. Mai 2024 Samstag, 01. Juni 2024
Freitag, 14. Juni 2024 Samstag, 06. Juli 2024
Freitag, 12. Juli 2024 Samstag, 03. August 2024
Freitag, 16. August 2024 Samstag, 07. September 2024

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
Kassenärztlicher Notfalldienst

(03 65) 8 38 93 91 00
116 117

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Kundenservice (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH & Co. KG
Störungsdienst Strom (24 h)
Störungsdienst Erdgas

(08 00) 6 86 11 66
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
Grobmüll
Service-Nr.

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Gera-Greiz (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach (03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54

Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57

Post- & Paket-Shop Reudnitz (03661) 4 40 50
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

Netkom Service-Nummer (03 61) 60 00 60 33

Netkom Servicetechniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Rückblick und Ausblick
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, eine neue Jahreszahl, „2024“, 
ein neuer Kalender für das neue Jahr, da stellt sich leicht der Ein-
druck ein, dass auch ganz neue Chancen und Möglichkeiten vor uns 
liegen. Nun wissen wir freilich, dass ein Jahreswechsel keine wirkli-
che Unterbrechung ist, nach der es deutlich anders weitergeht. Aber 
es gibt Zuversicht und eröffnet neue Perspektiven, Dinge neu in die 
Hand zu nehmen. Das können wir gerade jetzt gebrauchen, herrscht 
doch vielfach der Eindruck oder das Gefühl, nur noch von Schwierig-
keiten umgeben zu sein.
Ein schwieriges Jahr mit unerwarteten Krisen und Herausforderungen 
liegt hinter uns. Energiekrise und inflationsbedingte Preisanstiege bei 
Lebensmitteln, Strom, Gas, Heizöl und Treibstoffen sowie die hohen 
Kosten für Baumaterialien und fehlende Lieferketten treffen uns alle 
hart. Auch die Gemeinde kämpft mit steigenden Bewirtschaftungskos-
ten und den gestiegenen Baukosten, die die Gemeindekasse belasten 
und noch in größerem Maße im nächsten Jahr belasten werden. Zu-
dem befinden wir uns in einer Zeit, in der eine Krise der nächsten folgt.
Auch diese Krise werden wir gemeinsam mit Zuversicht und Ent-
schlossenheit meistern müssen. Es stellt sich nur die Frage: Zu wel-
chem Preis und wer sind die Gewinner und die Verlierer?
Gestiegene Baukosten, lange Lieferfristen haben dafür gesorgt, dass 
die Umsetzung des ein oder anderen Vorhabens sich zeitlich verzögert 
hat und Maßnahmen verschoben werden müssen, weil auch Unvorher-
sehbare dazu gekommen sind.

Folgende Vorhaben/Projekte konnten in unserer Gemeinde fertig-
gestellt. bzw. vorbereitet werden.
 – Fertigstellung des Erweiterungsanbaus an die Kita „Regenbogen“ in 
Mohlsdorf mit neuer Außenanlagengestaltung

 – Neubau eines Parkplatzes an der Goethestraße in Mohlsdorf
 – Gehwegsanierung im Bereich der Straße der Einheit in Mohlsdorf
 – Fassadensanierung am 15-WE-Block an der Erich-Weinert-Straße 
2/2a in Mohlsdorf

 – Neuerrichtung Straßenbeleuchtung in der Goethestraße in Mohls-
dorf als auch in Kleinreinsdorf im Bereich des Betriebsgeländes von 
Alkegen (ehemals Unifrax)

 – Abschluss von Sanierungsarbeiten an der Turnhalle in Teichwolf-
ramsdorf (1. Bauabschnitt)

 – Aufstellen einer neuen Spielkombination auf dem Spielplatz in 
Großkundorf

 – Neugestaltung des Spielplatzes und des Terrassenbereiches an der 
Kita „Gänseblümchen“ in Waltersdorf

 – Planung für den Ausbau eines 1. Teilbauabschnittes der Landesstra-
ße L 1085 in der Ortslage Teichwolframsdorf gemeinsam mit dem 
Zweckverband / Gemeinde und Straßenbauamt

 – Planungen für Anbauten an das FFW-Gerätehaus in Mohlsdorf und 
Kahmer zur Unterbringung von Löschfahrzeugen

 – Fortführung der Planungsleistungen für einen straßenbegleitenden 
Rad-Gehweg von Mohlsdorf nach Greiz

 – Sanierung einer Löschwasserentnahmestelle in Waltersdorf am 
Mühlberg

 – Anschaffung von zwei Neufahrzeugen (Transporter) für den ge-
meindlichen Bauhof 

Die aus dem Ukrainekrieg entstandene Energiekrise stellt uns als 
Kommunen auch vor neue Aufgaben. Wir beschäftigen uns aktuell in 
der Verwaltung damit, wie die Freiwilligen Feuerwehren und die Ge-
meindeverwaltung im Falle einer Notsituation (Stromausfall / Ausfall 
Wärmeversorgung) einsatzfähig bleiben und als Anlaufstellen für die 
Bevölkerung zur Vorbereitung von Informationen oder Absetzung von 
Notrufen fungieren können. Hierzu wurden Notstromaggregate in un-
serer Gemeinde angeschafft, um Anlaufstellen in den Feuerwehrgerä-
tehäusern und in Reudnitz in der Turnhalle für unsere Bürger zu schaf-
fen, wo eine Versorgung der Bürgerinnen und Bürger möglich wäre.
Vor dem Hintergrund der äußerst prekären Finanzlage der Kommu-
nen sind die von der Bundesregierung mit dem Haushaltsentwurf 2024 
vorgesehenen radikalen Kürzungen bei der Förderung ländlicher Räu-
me besonders fatal. Die geplanten Kürzungen gefährden zahlreiche 
Projekte in den Kommunen. Die Städte und Gemeinden haben auf ab-
sehbare Zeit keinen Spielraum für neue Aufgaben. 

Ursache für die absehbare Haushaltskrise sind die Ausgabensteigerun-
gen durch die Inflation und steuerrechtsbedingte Einnahmeausfälle so-
wie die Flüchtlingspolitik.
Diese Tatsachen tragen dazu bei, dass es nicht leichtfällt, in die Zu-
kunft zu planen. Um die kommunalen Haushalte strukturell wieder in 
solide Bahnen zu lenken, braucht es einer grundlegenden Veränderung 
in der Finanzpolitik unseres Landes. Die kommenden Jahre werden 
alles andere als einfach. Dennoch können wir gemeinsam auf das Ge-
schaffene stolz sein. Aber wir werden die Hoffnung nicht aufgeben 
und positiv denken und handeln.

Ausblick für die Jahre 2024/2025
In der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Waltersdorf stellte sich 
nach einer Untersuchung des Fußbodenbereiches Mitte Oktober 2023 
in einem Gruppenraum heraus, dass durch sichtbare Vernässung die 
Holzbalken hochgradig verfault und nicht mehr tragfähig sind. We-
gen nicht vorhandener Tragfähigkeit der Holzbalkendecke musste eine 
Nutzungsuntersagung als Gruppenraum in der Kindertagesstätte an-
geordnet werden und Ausweichräumlichkeiten zur Unterbringung für 
eine Gruppe von Kindern geschaffen werden. Wenn der vorhandene 
Fußbodenbereich in dem Gruppenraum zurückgebaut ist, wird im An-
schluss eine Präzisierung zur Sanierungsplanung vorgenommen. Wel-
che Maßnahmen insgesamt dann erforderlich sind und mit welchen 
Sanierungskosten gerechnet werden muss, steht noch in den Sternen.
Im Jahr 2024 sind weitere Planungsarbeiten für einen Anbau an das 
Feuerwehrgerätehaus in Mohlsdorf und der Umbau des Gerätehauses 
in Kahmer vorgesehen.
Für die Feuerwehr Mohlsdorf ist die Neuanschaffung eines Lösch-
fahrzeuges geplant. Die Ausschreibung dafür läuft. Gerechnet werden 
muss jedoch mit Lieferzeiten von bis zu 2 Jahren.
An der Turnhalle in Teichwolframsdorf soll mit dem zweiten Bauab-
schnitt die Sanierung bzw. der Neubau der Grundstücksentwässerung 
erfolgen und die Kompletterneuerung der Lüftungsanlage. Für die Ver-
sorgung des Gesamtobjektes sind zur Nutzung regenerativer Energien 
zusätzlich eine Luft-/Wärmepumpe im Außenbereich und eine Photo-
voltaikanlage zur Eigenstromversorgung vorgesehen.
In der Ortslage Teichwolframsdorf soll ab 2024 mit der grundhaf-
ten Sanierung des ersten Teilbauabschnittes an dem Landesstraßen-
abschnitt innerhalb der Ortslage begonnen werden. An dem Ausbau 
beteiligen sich neben dem Straßenbauamt weitere Versorgungsunter-
nehmen und die Gemeinde. Vor Beginn der Bauarbeiten wird eine In-
formationsveranstaltung durchgeführt werden.
Der Zweckverband plant im Jahr 2025 in der Schulstraße in Reud-
nitz die Verlegung eines Schmutzwasserkanals und die Errichtung ei-
ner Trinkwasserleitung. In dem Zusammenhang muss abgewogen wer-
den, ob die Gemeinde gleichzeitig den Straßenbau durchführen kann.
Für die Errichtung einer neuen Straßenbeleuchtungsanlage in Wald-
haus laufen derzeit Vorplanungen. Gerade im Hinblick auf die Ener-
giepreisentwicklung werden auch klimafreundliche und stromsparen-
de Alternativen untersucht.
Für die geplante Radwegeanbindung von Mohlsdorf nach Greiz sind 
die Planungen abgeschlossen und die Förderanträge gestellt. Sofern 
die Fördermittel bewilligt werden und unser Eigenanteil im Haushalt 
mit eingestellt werden kann, dann kann es hoffentlich im Jahr 2024 
noch losgehen.

Dank für ehrenamtliches Engagement
Abschließend möchte ich mich bei allen, die sich im zu Ende gehenden 
Jahr, egal ob ehren- oder hauptamtlich für unsere Gemeinschaft enga-
giert haben, ganz herzlich Danke sagen.
Sei es in den Vereinen, in den Kirchen, der Feuerwehr, den kommuna-
len Gremien, der Verwaltung, dem gemeindlichen Bauhof und unse-
ren öffentlichen Einrichtungen oder einfach nur in der Nachbarschaft.
In unserer Gemeinde wird sehr viel wertvolle Arbeit geleistet. In unse-
rem Miteinander liegt der Schlüssel zur positiven Gestaltung unserer 
Zukunft.
Die vergangenen Monate haben uns verdeutlicht, dass es manchmal 
die kleinen Dinge im Leben sind, die wirklich wichtig sind und nicht 
alles so selbstverständlich ist und bleibt, wie wir es gewohnt sind. Ge-
sundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden sind Geschenke, für 
die wir dankbar sein können.
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Zum Schluss meines Rück- und Ausblickes möchte ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern, die 2023 mit Trauer leben mussten, Trost und Kraft 
wünschen, um den Beginn des neuen Jahres mit neuer Zuversicht be-
gehen zu können.

Das kommende Jahr 2024 wird alles andere als einfach und in vielerlei 
Dingen womöglich Veränderungen bringen. Aber wir denken positiv, 
handeln mit Mut und stellen uns den Herausforderungen.

In dem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
für das neue Jahr 2024 alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit und unserer Gemeinde viel Erfolg. Bleiben Sie gesund und zu-
versichtlich.

Ihre Bürgermeisterin, Petra Pampel

Informationen der Gemeindeverwaltung

In der 25. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 27.09.2023 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 313 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf geneh-
migt lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 04.07.2023 – öffent-
licher Teil.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 314 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Nachtragshaushaltsatzung mit den Anlagen für das Haus-
haltjahr 2023 in der anhängenden Form.
einstimmig

Beschluss-Nr. 315 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Feststellung der geprüften Jahresrechnung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf für das Haushaltsjahr 2022.
einstimmig

Beschluss-Nr. 317 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Entlastung der Bürgermeisterin und des Beigeordneten auf 
der Grundlage des Schlussberichtes zur Prüfung der Jahresrechnung 
2022.
einstimmig

Beschluss-Nr. 318 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die Zuweisungen aus dem Sonderlastenausgleich – Klima-
pakt – für die Neuerrichtung einer Straßenbeleuchtungsanlage im 
Ortsteil Waldhaus zu verwenden.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 319 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Aufhebung des städtebaulichen Vertrages/Beschluss Nr.: 
251-021/2022 zwischen der Agrargenossenschaft „Elstertal“ Markers-
dorf e.G. vertr. durch den Geschäftsführer Herrn Treibmann, Markers-
dorf 26, 07980 Berga/E.  und der Firma Wagner, vertr. durch den Inh. 
Herrn Wagner, Kirchgasse 5, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf und 
der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, vertr. durch die Bürger-
meisterin Fr. Pampel, Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. 
einstimmig

Beschluss-Nr. 320 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Aufhebung des Satzungsbeschlusses – Gemeinderatsbe-

schluss-Nr. 252-21/2022 vom 06.12.2022 - zum B-Plan „Mischgebiet 
obere Siedlung Waltersdorf“.
einstimmig

Beschluss-Nr. 321 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt, die in der Anlage beigefügte Fassung des städtebaulichen Ver-
trages zum Bebauungsplan „Mischgebiet obere Siedlung Waltersdorf“ 
zwischen den Vorhabenträgern Agrargenossenschaft „Elstertal“ Mar-
kersdorf e.G. vertr. durch den Geschäftsführer Herrn Treibmann, Mar-
kersdorf 26, 07980 Berga/E. und der Firma Wagner, vertr. durch den 
Inh. Herrn Wagner, Kirchgasse 5, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf und der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf abzuschließen. 
Die Bürgermeisterin wird zur Unterzeichnung bevollmächtigt.
einstimmig

Beschluss-Nr. 322 – 025/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Satzung gem. § 10 BauGB zum Bebauungsplan „Misch-
gebiet obere Siedlung Waltersdorf“ bestehend aus der Planzeichnung 
und der Begründung mit dem Umweltbericht.
einstimmig

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibung Erzieher/Erzieherin
In der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Stelle als Erzieher/Erzieherin in Kindertages-
stätten als Krankheitsvertretung zu besetzen.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer durchschnittlichen re-
gelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden, optionale Stun-
denerhöhungen sind möglich. Die Besetzung erfolgt bis zur Arbeits-
wiederaufnahme der zu Vertretenden, längstens bis zum 31.08.2024. 
Die Option einer Verlängerung ist gegeben. 
Das Entgelt bestimmt sich nach der Entgeltgruppe S8a des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre fachlichen und persönlichen Voraussetzungen:
 – abgeschlossene Ausbildung als Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
 – Zusatzausbildung als Heilpädagoge/in wünschenswert
 – Berufserfahrung für den basalen und elementaren Bereich wäre 
wünschenswert

 – Aufgeschlossenheit gegenüber Öffnungs- und Partizipationsprozes-
sen nach dem Thüringer Bildungsplan und den Konzeptionen der 
Einrichtungen

 – ein hohes Maß an Selbständigkeit, Kreativität, Flexibilität, Organi-
sationsvermögen und Verantwortungsbewusstsein in der täglichen 
Arbeit sowie Weiterbildungsinteresse

 – gute Umgangsformen sowie ein freundliches und aufgeschlossenes 
Wesen

 – aktuell gültiger Nachweis für die Ausbildung in Erster Hilfe sowie
 – Immunität gegenüber insbesondere dem Masernvirus (Masern), 
dem Mumpsvirus (Mumps), dem Rubivirus (Röteln), dem Varizella-
Zoster-Virus (Windpocken) und Bordetella pertussis (Keuchhusten) 
sowie den Hepatitis-A- und -B-Viren sollte vorhanden sein

Die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nach § 30a Abs. 2 
Bundeszentralregistergesetz (BZRG) ohne Eintrag ist erst zum Zeit-
punkt der Einstellung notwendig.
Die Stelle ist für Frauen und Männer gleichermaßen geeignet. Bewer-
bungen von Männern sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung unter Be-
achtung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt berücksichtigt. Da-
für bitten wir Sie, einen entsprechenden Nachweis beizufügen.

Die vollständigen, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabella-
rischer Lebenslauf, Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, 
usw.) werden bis spätestens 19.01.2024 erbeten an:
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Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Personalver-
waltung, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
oder per E-Mail an bewerbung@md-td.de

Wir bitten darum, die Bewerbungsunterlagen nur in Kopien einzurei-
chen, da diese bei der Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf verbleiben und nicht zurückgesandt werden. Nach Abschluss 
des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei gewünschter Rück-
sendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines entsprechend ad-
ressierten und frankierten Rückumschlages. Durch die Bewerbung ent-
stehende Kosten werden nicht erstattet.

Datenschutzhinweis
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten (Informa-
tionspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO) finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Verwaltung/Ausschreibungen.

Anlage einer pflegeleichten Urnenwahlgrab-
stätte auf dem Friedhof Teichwolframsdorf
Im Herbst ist auf dem Friedhof Teichwolframsdorf eine pflegeleichte 
Urnenwahlgrabstätte fertig gestellt worden. Die Hinterbliebenen ha-
ben nunmehr die Möglichkeit zwischen einer einzelnen und einer pfle-
geleichten Urnengrabstätte zu wählen.

Die Gestaltung mit Schriftplatte, Liegestein oder Vergleichbarem ist 
freigestellt, diese muss aber aus Naturstein oder Holz, Metall, Glas 
oder Porzellan sein. Künstliche Materialien, Kunststoff oder Plaste, 
werden nicht genehmigt.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der Fried-
hofsverwaltung über friedhofswesen@md-td.de.

Ihre Gemeindeverwaltung

Friedhofunterhaltungsgebühren werden am 
31. Januar 2024 fällig
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf weist alle Grabbesitzer, 
die bisher kein Bankeinzugsverfahren nutzen, darauf hin, dass zum 
31. Januar die Friedhofunterhaltungsgebühren 2023 für den Friedhof 
Teichwolframsdorf fällig werden.

Wir möchten Sie auf das Abrufverfahren aufmerksam machen und Ih-
nen empfehlen, uns zu beauftragen, in Zukunft die von Ihnen zu ent-
richtenden Beträge unmittelbar von Ihrem Bank- oder Postscheckkon-
to abzurufen. Das bringt für Sie manche Vorteile: Sie brauchen keine 
Überweisungen auszuschreiben, sparen den Weg zum Geldinstitut und 
damit Zeit. Sie zahlen keine Dauerauftragsgebühr und sparen dadurch 
Geld. Sie zahlen die Abgaben immer in der richtigen Höhe und zum 
richtigen Zeitpunkt. Dadurch können Sie nicht mit Mahngebühren be-
lastet werden. Sie erleichtern auch uns die Arbeit und helfen, den Ver-
waltungsaufwand so gering wie möglich zu halten. Sie gehen kein 
Risiko ein, denn Sie können den Abbuchungsauftrag jederzeit wider-
rufen und haben die Möglichkeit, im Einzelfall rechtzeitig dem Ab-

ruf zu widersprechen. Nehmen Sie deshalb an diesem modernen Zah-
lungsverfahren teil. Vordrucke gibt es im Bürgerbüro Mohlsdorf und 
Teichwolframsdorf sowie auf der Internetseite www.mohlsdorf-teich-
wolframsdorf.de/verwaltung/formularcenter/.
(Bestehende Gebührenbescheide gelten solange, bis ein neuer Be-
scheid ergeht.)

NACHRUF

Betroffen und mit großer Trauer mussten wir 
Abschied nehmen von unserer ehemaligen langjährigen und 

pflichtbewussten Mitarbeiterin

Frau Beate Herzog
Sie war 41 Jahre als Mitarbeiterin in der Gemeinde-

verwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf beschäftigt.

Wir trauern um eine zuverlässige und stets hilfsbereite 
Mitarbeiterin und Kollegin, die allseits sehr geschätzt wurde. 

In stillem Gedenken:
Bürgermeisterin Petra Pampel im Namen aller 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Amtsblatt der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf und Verteilung der Nachrichten 
der Landgemeinde
Im Vollzug der geänderten Thüringer Bekanntmachungsverordnung 
(ThürBekVO) werden gemeindliche Satzungen zukünftig nur noch auf 
der Internetseite der Landgemeinde www.mohlsdorf-teichwolframs-
dorf.de bekanntgemacht. Infolge dessen wird die Landgemeinde ein 
eigenes Amtsblatt herausgeben, was sich ausschließlich auf die amt-
lich vorgeschriebenen Mitteilungen beschränkt. Darüber hinaus wird 
es ein Nachrichtenblatt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
geben, welches Informationen der Gemeindeverwaltung und Wissens-
wertes aus dem Gemeindeleben von Vereinen, Kirchen und anderen 
Einrichtungen enthalten wird.
Im Zuge des zu beachtenden, ökologischen Fußabdrucks erfolgt ab Fe-
bruar 2024 keine flächendeckende Verteilung des Amts- bzw. Nach-
richtenblattes der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf an alle 
Haushalte mehr.
Das gedruckte Amts- und das Nachrichtenblatt der Gemeinde Mohls-
dorf-Teichwolframsdorf wird weiterhin kostenfrei zu beziehen sein. 

Auslagestellen zum Mitnehmen sind 
in der Ortschaft Teichwolframsdorf: 
 – Gemeindeamt Teichwolframsdorf, Steinberg 1
 – Tankstelle der Teichwolframsdorfer Agrar, Hauptstr.
 – Fleischer im Penny-Markt, Lindenweg
 – Bäckerei Ehrhardt in Kleinreinsdorf
 – Fleischerei Oettler in Waltersdorf

in der Ortschaft Mohlsdorf:
 – Gemeindeamt Mohlsdorf, Straße der Einheit 6
 – Blumengeschäft „Scholz“, Straße der Einheit 49
 – Sparkasse Gera-Greiz, Filiale Mohlsdorf, Mohlsdorfer Bahnhofstraße
 – Lebensmittelgeschäft Kahmer, Dorfstraße 33
 – Haus Reudnitz, Burg 10
 – Michtankstelle Gottestgrün, Ortstraße 18a

Weiterhin ist der Bezug des Amtsblattes und des Nachrichtenblattes 
kostenfrei als Dowload über die Homepage, per E-Mail oder über Be-
stellung mit Übernahme der Portokosten möglich.
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Bei Fragen schreiben Sie eine Nachricht an amtsblatt@md-td.de oder 
wenden sich an die Ansprechpartner Frau Zahn und Herr Lott bei der 
Gemeindeverwaltung, Tel. (0 36 61) 4 53 00.

Ihre Gemeindeverwaltung

Unterstützung gesucht …
… zur Durchführung einer Seniorenveranstaltung im Jahr 2024
Endlich ist es wieder soweit! Wir stecken mitten in der Planung des be-
vorstehenden 4. Seniorennachmittages. 
Wie jedes Jahr möchten wir auch 2024 Jahr den Senioren in unserer 
Gemeinde eine Möglichkeit bieten mit uns bei einem abwechslungs-
reichen Programm einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Lei-
der fehlen uns als Gemeinde die Mittel, um diese Veranstaltung allein 
finanzieren zu können. Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende und be-
teiligen Sie sich als Sponsor an der Veranstaltung für unsere Senioren.

Spenden können bis zum 31. März 2024 an die folgende Bankver-
bindung überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Gera-Greiz 
IBAN: DE43 8305 0000 0000 6507 65
Zahlungsgrund: Seniorenveranstaltung 2024

Selbstverständlich erstellen wir Ihnen eine Spendenquittung. Für Ihre 
Mitwirkung bedanken wir uns bereits jetzt im Voraus.

Neuer Standort Automatisierter Externer 
Defibrillator
Durch die Bereitstellung von Fördermitteln des Thüringer Landtages 
war es der Gemeindeverwaltung möglich, einen Automatisierten Ex-
ternen Defibrillator (AED) anzuschaffen. Ziel dieser Fördermaßnahme 
ist eine flächendeckende Verfügbarkeit von AED, deren Nutzung in 
Notfällen lebensrettend sein kann. Durch die Behandlungsmethoden 
des AED soll bei lebensbedrohlichen Herzrhythmusstörungen, Kam-
merflimmern und Kammerflattern durch starke Stromstöße die norma-
le Herzaktivität wiederhergestellt werden. 

Dieser Automatisierte Externe Defibrillator befindet sich am Feuer-
wehrgerätehaus in Mohlsdorf, ist allgemein zugänglich und kann in 
Notfällen von jedermann benutzt werden. Der AED ist sprachgesteuert 
und deswegen leicht und unkompliziert bedienbar. 
Wenn der AED im Notfall benutzt wurde, teilen Sie dies bitte der Ge-
meindeverwaltung mit, damit eine Kontrolle sowie Reinigung des 
AED durchgeführt werden kann.

Überraschung zum Nikolaustag. 
Nach 18 Monaten Wartezeit konnte der neue Transporter an Bauhoflei-
ter Jörg Senf von der Vogtland Automobile Greiz AG am 06.12.2023 
übergeben werden. Der in die Jahre gekommene Transporter T4 mit 

mehr als 205.000 km Laufleistung aus dem Jahr 2002 hatte über vie-
le Jahre seinen Dienst getan und geht in seinen wohlverdienten Ru-
hestand.

Entwicklung der Einwohnerzahlen
Einwohner der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf nach ehema-
ligen Ortsteilen – Hauptwohnung

 09.12.2022 30.11.2023
Mohlsdorf 1228 1199
Gottesgrün 215 213
Kahmer 216 208
Reudnitz 792 773
Summe Ortschaft Mohlsdorf 2451 2393

Teichwolframsdorf 1261 1255
Großkundorf 151 144
Kleinreinsdorf 300 284
Sorge-Settendorf 102 99
Waltersdorf 379 371
Summe Ortschaft Teichwolframsdorf 2193 2153

Summe Gemeinde 4644 4546

Der Zweckverband TAWEG informiert
Der Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Weiße Elster-Greiz (ZV TAWEG) kalkuliert die für die Benutzung der 
öffentlichen Wasserversorgungs- und Entwässerungseinrichtung be-
rechneten Gebühren- und Abgabesätze in mehrjährigen Bemessungs-
zeiträumen. Da die aktuelle Kalkulationsperiode Ende des Jahres 
2023 ausläuft, musste die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung am 
23.11.2023 über die Entgelthöhe im künftigen Bemessungszeitraum 
entscheiden. Trotz vorgesehener Ausnutzung weiterer Einsparpotenti-
ale und Umsetzung verschiedener Effizienzprogramme prognostizierte 
der ZV TAWEG für den kommenden dreijährigen Kalkulationszyklus 
(01.01.2024 bis 31.12.2026) eine deutliche Kostensteigerung. Diese 
ist insbesondere auf den erhöhten Reparaturbedarf des Leitungs- und 
Kanalnetzes, umfangreiche Investitionen in die Trink- und Abwasser-
anlagen bei stetig steigenden Baupreisen, strengere Umweltanforde-
rungen sowie auf gestiegene Material-, Energie- und Personalkosten 
zurückzuführen. 

Um den kostendeckenden Betrieb der Unternehmenszweige Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung sicherzustellen, kommt der 
Zweckverband an einer Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren 
nicht vorbei. Die einzelnen Gebührensätze werden je nach Anschluss-
situation erhöht.
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Im Bereich der Trinkwasserversorgung wird der Grundgebührensatz 
für einen Wasserzähler mit einem Nenndurchfluss (Qn) von 2,5 m³/h 
bzw. Dauerdurchfluss (Q3) von 4 m³/h ab dem 01.01.2024 von 14,00  € 
brutto auf 19,26 € brutto pro Monat angehoben. Außerdem wird die 
Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter entnommenen Wassers von 2,58 €/
m³ brutto auf 2,99 €/m³ brutto angehoben.

Im Bereich der Abwasserbeseitigung fällt die Erhöhung vergleichs-
weise moderat aus, da hier eine entstandene Gebührenüberdeckung 
aus dem ablaufenden Bemessungszeitraum ausgeglichen werden kann. 
So können die Grundgebührensätze für die Einleitung von Schmutz-
wasser beibehalten werden. Die Einleitungsgebühr für nicht vorgerei-
nigtes Schmutzwasser mit Behandlung in einer Zentralkläranlage wird 
von 2,45 €/m³ auf 2,49 €/m³ erhöht. Die Einleitungsgebühr für Nie-
derschlagswasser mit anschließender Behandlung in einer Zentralklär-
anlage kann hingegen auf 0,62 € pro Quadratmeter befestigte Grund-
stücksfläche gesenkt werden.

Abhängig vom Trinkwasserbezug und der entsorgten Schmutzwasser-
menge sowie der entwässerten Grundstücksfläche wird sich die Ge-
bührenabrechnung bei einem typischen Eigenheim und durchschnittli-
cher Haushaltsgröße (3-Personenhaushalt) um rund 8,50 € pro Monat 
erhöhen. Im Vergleich zu anderen ostthüringer Zweckverbänden wer-
den die Gebührensätze im Verbandsgebiet des ZV TAWEG in der 
nächsten Kalkulationsperiode im Mittelfeld liegen.
Eine detaillierte Gebührenübersicht kann nach erfolgter Genehmigung 
der Satzungsänderungen durch die zuständige Rechtsaufsichtsbehör-
de auf der Homepage des Zweckverbandes unter www.taweg-greiz.de 
abgerufen werden. 

Greiz, 24.11.2023
Alexander Schulze, Verbandsvorsitzender

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Vorlesen und Singen in der Kita 
„Sonnenschein“

Auf einen Ausflug ins Spielzeugland nahmen die Jüngsten in der 
Teichwolframsdorfer Kita Sonnenschein am 20. November 2023 sin-
gend ihren Gast mit. Landtagsmitglied Christian Tischner hatte sich 
als Vorleser angemeldet, um die Jungen und Mädchen mit ihren lite-
rarischen Helden zu überraschen. Gespannt lauschten die „Zwerge“, 
die „Spatzengruppe“, die „Sonnenkäfer“ oder die „Teddybären“ den 
Geschichten von Pingu, dem niedlichen Pinguinkind, von der kleinen 
Hexe oder der „Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der überhaupt 
keine Angst vor dem Dunkeln hatte“ sowie dem Kinderbuch-Klassiker 
„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“. 

Als Dankeschön ließen die Kleinen ihr Lied vom Bummi Brumm er-
klingen. 67 Jungen und Mädchen besuchen die Kindertagesstätte in 
Teichwolframsdorf, darunter 16 Schulanfänger. 

„Vorlesen verbindet“ ist das Thema des diesjährigen Vorlesetages, der 
in diesem November bereits zum 20. Mal zum Lesen und Geschichten 
entdecken anregen soll. Traditionell gehört auch Landtagsabgeordne-
ter Christian Tischner zu den Vorlesern in den Kindertagesstätten sei-
nes Wahlkreises. Der Familienvater freut sich jedes Jahr auf diese Vor-
leseaktion: „Vorlesen schafft Nähe und Vertrauen. Gemeinsam erleben 
wir spannende Geschichten und machen Lust darauf, immer wieder 
Neue zu entdecken. Regelmäßiges Vorlesen weckt Interesse und lässt 
die Kinder leichter Lesen lernen. Das ist von fundamentaler Bedeu-
tung, denn Lesekompetenz ist ein zentraler Schlüssel für schulischen 
Erfolg und soziale Kompetenz.“

11. Narrenwettstreit des TCC
„Nu geht’s los!“…am 11.11., 11:11 Uhr übernahm 
der TCC die Amtsgeschäfte von Ortschaftsbürger-
meister Gerd Halbauer und unser neues Prinzen-
paar Anica I. und Simon I. regieren seitdem in der 
Gemeinde.

Bevor wir das Gemeindeamt erstürmten, trafen wir uns zum „warm-
up“ am Penny. Nach einer ausgedehnten Polonaise durch den Markt, 
machten wir uns auf den Weg. Es folgte die Übergabe des Gemeinde-
schlüssels, verbunden mit einer Ansprache der neuen Regenten.

Kaum im Amt, wurden auch schon erste Beschlüsse gefasst.
So soll die Dorfstraße im gesamten Ort erneuert, das „Kulti“ saniert 
und die Gaststätte wiederbelebt werden. Es gibt also viel zu tun …

Zuvor jedoch zogen wir weiter zum altehrwürdigen „Kulti“, wo der 
Rost brannte und wir uns bei einigen Leckereien stärkten. Denn es 
sollte an diesem besonderen Tag, noch lange nicht der Schluss sein.
Für den Abend hatten wir etliche Vereine aus der Gemeinde und nähe-
ren Umgebung zum nunmehr 11. Narrenwettstreit eingeladen.

Bei diesem lockeren und freundschaftlichen Wettstreit, wetteiferten 
die Vereine mit ihren tollen Beiträgen, um den begehrten Wanderpo-
kal, sowie um Ruhm und Anerkennung aller anwesenden Gäste.
Mit dabei waren u.a. der NAD aus Niederalbersdorf, die GFG aus 
Greiz, HCV Hohenleuben, FFW Kleinreinsdorf und Teichdorf, SCC 
Seelingstädt, FCB Blankenhain, SV Kleinreinsdorf, „Jump Your Sty-
le“ Weida, wir als Gastgeber natürlich und einige mehr.
Dieses Mal lag die Tanzgruppe „Jump Your Style“ ganz vorne in der 
Gunst aller Anwesenden und durfte den Pokal verdientermaßen in die 
Höhe strecken!

Die DJs von „N-Project“ standen nun bereit, um die Stimmung im Saal 
ordentlich einzuheizen, so dass bis tief in die Nacht getanzt und gefei-
ert werden konnte.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen anwesenden 
Vereinen, unseren Gästen, den vielen fleißigen Helfern, „N-Project“, 
jedem treuen Sponsor und natürlich ALLEN Vereinsmitgliedern, für 
diesen tollen Tag bedanken! Ihr seid wunderbar!!!

Und wenn IHR mehr von uns sehen möchtet, dann merkt euch folgen-
de Termine.
 
Sonntag, 03.02.24: Fasching „Um de Fufzsch“
ab 14:00 Uhr Kaffee, Kuchen & Tanz
ab 15:30 Uhr Programm

Samstag, 10.02.24: Galaveranstaltung
ab 18:00 Uhr Einlass, ab 19:30 Uhr Programm

Dienstag, 13.02.24:
Kinderfasching ab 14:00 Uhr

Das Motto dieser Saison lautet: „40 Jahre mein Verein, 40 Jahre ein 
Narr zu sein.“ Die Details zum VVK, geben wir gesondert und zeit-
nah bekannt.
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Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute fürs neue Jahr, bleibt uns 
treu und kommt zu unseren Jubiläumsveranstaltungen! Bis dahin pro-
ben wir ganz fleißig …versprochen.

Wir grüßen Euch herzlich mit unserem Schlachtruf: „Nu, geht‘s los!“... 
Euer TCC ‚84 e.V.

Das war der Glühweinanstich 2023
Am 25.11.2023 fand der Glühweinanstich mit Winzerglühwein am 
Feuerwehrhaus Kleinreinsdorf statt. Einige Hersteller von winterli-
chen Geschenkideen konnten wir begrüßen.
Der Alpaka-Hof Kleinreinsdorf hatte seinen Hofladen geöffnet und 
präsentierte die neuerrichtete Ferienwohnung.
Seit sehr langer Zeit leuchtet in Kleinreinsdorf in Nähe des Feuer-
wehrhauses wieder ein Weihnachtsbaum und stimmt auf die besinn-
liche Zeit ein.
Die Fackelwanderung für Klein und Groß fand regen Zuspruch. Für 
das leibliche Wohl wurde mit verschiedenen Angeboten gesorgt. In ge-
mütlicher Runde klang der Glühweinanstich aus. Wir bedanken uns 
bei allen Akteuren und den zahlreichen Gästen. 

Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein Kleinreinsdorf 
wünschen allen Bürgern einen guten Start in das Jahr 2024!

Nachruf

Mit tiefster Betroffenheit haben wir die Nachricht 
vom plötzlichen Tod unseres Feuerwehrkameraden 

Heinz Ehrhardt
geb. 1940

erhalten.

Wir trauern um einen Menschen, der durch seine aktive 
Einsatzbereitschaft von seinen Kameraden sehr geschätzt 
wurde. Seit 1959 war er in der Feuerwehr Kleinreinsdorf 
aktiv und war Gründungsmitglied des Feuerwehrvereins 
Kleinreinsdorf e.V. 1981 übernahm er die Funktion des 
Wehrführers, die er bis 2001 ausübte. 
Wir versichern den Angehörigen unser tiefstes Mitgefühl 
und trauern mit ihnen.

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen

Albert Schweitzer

Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrverein
Kleinreinsdorf Kleinreinsdorf e.V.



Seite 9

Nachruf

Wir trauern um unseren verstorbenen Feuerwehrkameraden 

Günter Bauch
geb. 1934

Seit 1957 war er in der Feuerwehr Kleinreinsdorf tätig und 
war Gründungsmitglied des Feuerwehrvereins Kleinreins-
dorf e.V. Seine besondere Einsatz- und Hilfsbereitschaft 
werden uns stets in bester Erinnerung bleiben. Durch seinen 
langjährigen Einsatz hat er sich zum Wohle seiner Mitmen-
schen verdient gemacht
Die Feuerwehr Kleinreinsdorf und der Feuerwehrverein 
Kleinreinsdorf e.V. versichern den Angehörigen unser tiefs-
tes Mitgefühl.

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, 
geht nicht verloren. 

Albert Schweitzer

Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrverein
Kleinreinsdorf Kleinreinsdorf e.V.

Neues aus der Regelschule Berga/Elster

Geschichtsexkursion zur Gedenkstätte Buchenwald 
Am Mittwoch, dem 15. November 2023, fuhren wir, die zwei 10. 
Klassen der Regelschule Berga, zur Gedenkstätte Buchenwald. Un-
sere Führung startete am Bahnhof des Konzentrationslagers, an dem 
damals die Häftlinge in Güterwagons transportiert wurden. Der Weg 
führte uns über den Caracho-Weg, den die Häftlinge im Laufschritt 
und gehetzt Richtung Eingangstor entlanghetzen mussten. Weiter ging 
es zu den Arrestzellen, in denen die Stimmung sehr bedrückend war. 
Wir sahen die kleinen Zellen mit Holzbetten und vernagelten Fens-
tern, die dafür sorgten, dass die Insassen jegliches Zeitgefühl verloren. 
Weder Wärme noch Licht gab es und an eine ausreichende Ernährung 
war gar nicht zu denken. Der Rundgang führte uns zum Krematorium. 
Wir waren von den Bildern der Leichenberge erschüttert. Nach diesem 
grausamen Anblick erkundeten wir das Museum. Dort betrachteten wir 
Überbleibsel aus der Zeit des Lagers, zum Beispiel Totenscheine, Ehe-
ringe, Häftlingskleidung, Kinderschuhe, aber auch Spielzeug. Das be-
rührte uns sehr. Letztendlich standen wir auf dem Appellplatz. An die-
sem Ort mussten die Häftlinge zweimal täglich antreten, stillstehen 
und abzählen, teilweise über mehrere Stunden bei Wind und Wetter, 
kaum vorstellbar! Die Exkursion hat uns veranschaulicht, mit welch 
einer skrupellosen Grausamkeit Menschen einander begegnen können. 
Es ist wichtig, das Geschehene nicht in Vergessenheit geraten zu las-
sen oder zu verleugnen. 

Die Klassen 10 a/b der Regelschule Berga

„Proteste und Aufstände – Der Kampf gegen autoritäre Herr-
schaft und Diktaturen“ 
Am Dienstag, den 7. November 2023, veranstaltete der Verein Multi-
vision, der durch die Bundesstiftung Aufarbeitung gefördert und von 
der Horsch-Stiftung mit 250,00€ unterstützt wurde, für unsere neunten 
und zehnten Klassen einen Schul-Demokratieprojekttag zum Thema 
„Proteste und Aufstände gegen autoritäre Herrschaft und Diktaturen“. 
Im Mittelpunkt des Projekttages standen sowohl historische Ereignisse 
als auch tagespolitische Diskussionen, die von den Schülern und Schü-
lerinnen betrachtet und aus unterschiedlichen Perspektiven genauer 
beleuchtet wurden. Ausgehend vom Vergleich der Verfassungen in De-
mokratien und diktatorischen Regimen erfolgte die Betrachtung ge-
schichtlicher Proteste gegen das bestehende politische System. Hierzu 
stellten Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 den landesweiten Auf-

stand der Arbeiter in der DDR am 17. Juni 1953 und den Schülerpro-
test gegen den „freiwilligen“ Wehrdienst in der Nationalen Volksarmee 
vor. Anschließend erfolgte eine Überleitung zu aktuellen politischen 
Themen, die ebenfalls in Form von Schülerpräsentationen vorgestellt 
wurden. Während der Vorträge hatten die Lernenden die Möglichkei-
ten Fragen zu stellen und Diskussionen zu führen. Um einen „realen“ 
Einblick zu erhalten, berichtete im weiteren Verlauf des Projekttages 
ein Zeitzeuge (Mario Röllig) aus der DDR von seinem Leben und den 
eigenen Erfahrungen im diktatorischen DDR-Regime. Dabei bestand 
wiederum die Möglichkeit der Diskussion. Daran schloss sich eine Po-
diumsdiskussion mit dem ortsansässigen Bürgermeister Heinz-Peter 
Beyer, dem Zeitzeugen Mario Röllig und den Projektleitern Janni Um-
lauf und Patric Dujardin mit dem Ziel an, den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit zu geben, Fragen zu stellen und gemeinsam zu 
diskutieren. Vor dem Hintergrund aktueller politischer Tendenzen soll-
te das Projekt eine tiefgreifende Auseinandersetzung mit unserer frei-
heitlich-demokratischen Grundordnung ermöglichen und einen wich-
tigen Diskurs zu wesentlichen Grundwerten einer Demokratie leisten. 
Dabei wurde angestrebt das Verständnis der Lernenden für die Bedeu-
tung unserer Grundrechte zu fördern. Wir Lehrer der RS Berga sind 
aufgrund der Lehrplaninhalte Sozialkunde und nicht-demokratischer 
Tendenzen bestrebt externe Demokratieprojekte an unserer Schule 
durchzuführen, um mit den Jugendlichen über die Grundlagen unserer 
Demokratie zu sprechen, für die Grundrechte zu sensibilisieren und ei-
nen Beitrag zur Demokratieförderung zu leisten. 

W. Ringel u. St. Morgner

Oh du schöner Reisighaufen!
Jetzt im Winter haben wir nicht viel im Garten zu tun, vielleicht sollten 
wir mal etwas aufräumen? Da wären z.B. die im Herbst abgeschnit-
tenen Äste, die immer noch daliegen. Vielleicht kann man daraus ein 
gemütliches Winterfeuer machen! Hört sich gut an, aber Vorsicht! In 
solchen Ablagerungen überwintern meist viele Tiere. Igel verschlafen 
z. B. unter Holzstapeln und -haufen die kalte Jahreszeit. Werden sie 
geweckt, überleben sie das meist nicht. Die Zahl unserer Igel ist in 
den letzten Jahren stark zurückgegangen. Deshalb wurde unser Braun-
brust-Igel zum Wildtier des Jahres 2024 ausgewählt, was ihm hoffent-
lich mehr Beachtung einbringt. Denn er ist ein hübscher und friedli-
cher Geselle und hilft uns zum Beispiel bei der Schneckenvertilgung! 
Er frisst auch Käfer, Spinnen, Raupen, sogar kleine Frösche und Mäu-
se. Er ist ein reiner Fleischfresser. Unser Obst und Gemüse frisst er 
nicht!

Foto: Frank Leo

Igel sind dämmerungs- und nachtaktive Einzelgänger. Wenn die Tem-
peraturen im Winter steigen, wachen sie manchmal aus ihrem Winter-
schlaf auf und spazieren durch den Garten. Sind sie gesund und kön-
nen in ihr eingerichtetes Versteck wieder zurück krabbeln, kommen sie 
damit gut zurecht. Ein neues Versteck kann er im Winter nicht bauen. 
Macht so ein Igel einen kranken und abgemagerten Eindruck (schmale 
Körperform, zwischen Kopf und Hals eingefallen, auf der Stelle lange 
verharrend), kann man ihm Futter und frisches Wasser anbieten. Nicht 
geeignet sind dafür Milch, Nüsse, Obst, Gemüse, Hundefutter und ge-
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würztes Fleisch!!! Auch sogenanntes Igelfutter ist nicht wirklich ver-
träglich. Igel brauchen tierisches Eiweiß und Fett, keine Kohlehydrate. 
Am besten eignet sich frisches Katzenfutter, trocken oder nass. Auch 
wichtig dabei ist, die Futter- und Wassergefäße täglich zu säubern.

Nur für wirklich mutterlose unselbstständige Tiere, verletzte oder ein-
deutig kranke Igel und solche, die bei Frost und Schnee angetroffen 
werden, muss eine Inpflegenahme die absolute Ausnahme sein. In sol-
chen Fällen müssen Tierarzt und Igelpflegestation mitarbeiten. 
Möchten Sie in Ihrem Garten Igel als Untermieter haben, gilt grund-
sätzlich:
Nicht zu viel Aufräumen, also Äste und Laub liegen lassen (im Laub 
findet sich Nahrung auch für ihn). Niedriges Buschwerk nicht in Bo-
dennähe abschneiden und ganz, ganz wichtig, den Garten nicht zu 
dicht einzäunen sonst kann gar kein Igel rein. Engmaschige Zäune sind 
nicht geeignet. Mindestens bodennahe kleine Zugänge sollten im Zaun 
sein. Rasen-Mähroboter sind selbstverständlich igelunverträglich, be-
sonders in den Abend- und Nachtstunden. Wenn Sie Glück haben, hö-
ren Sie auch im Sommer hin und wieder grunzende Geräusche aus 
Ihrem Holzstapel, wenn ihr Untermieter „träumt“. Dieses Glück und 
noch viel mehr wünschen wir Ihnen zum Neuen Jahr!

Kontakt: (01 51) 58 18 21 51

Thüringer Bienenfreundinnen und 
Bienenfreunde 2024 gesucht
Zum 7. Mal rufen der Landesverband Thüringer Imker (LVThI) und 
das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) dazu 
auf, sich an der Aktion Bienenfreunde Thüringen zu beteiligen. „Mit 
der Auszeichnung „Bienenfreunde Thüringen“ heben wir hervor, wie 
bedeutend bestäubende Insekten für unsere Umwelt und Gesellschaft 
sind“, sagte Agrarministerin Susanna Karawanskij. Es kann sich jeder 
bewerben, der seinen Garten oder seine bewirtschaftete Fläche insek-
tenfreundlich gestaltet.  Mit dem Wettbewerb ehrt das Ministerium für 
Infrastruktur und Landwirtschaft alle zwei Jahre in Kooperation mit 
dem Landesverband Thüringer Imker Personen, die sich für Bienen 
und bestäubenden Insekten einsetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 
31. April 2024. 
„80 Prozent unserer heimischen Nutz- und Wildpflanzen müssen be-
stäubt werden und Insekten tragen so maßgeblich zu unser Nahrungs-
vielfalt und Ernährungssicherheit bei“, sagt Ministerin Karawanskij. 
„Mit der Plakette würdigen wir das Engagement für den Erhalt der Ar-
tenvielfalt und für die Entwicklung der Bienen- und Insektenbestände.“
In Deutschland gibt es etwa 29.000 Insektenarten. Dazu gehören auch 
Käfer, Libellen, Wanzen, Wespen und Ameisen. Insekten sind für viele 
Ökosysteme unverzichtbar und deshalb schützenswert. Sie bestäuben 
einen Großteil von Kulturpflanzen und zersetzen abgestorbene Bio-
masse, verbessern die Bodenfruchtbarkeit und reinigen Wasser. Der 
Verlust von Insekten kann ganze Nahrungsketten gefährden. 
Mit der Plakette werden vielfältige Maßnahmen zum Insektenschutz 
gewürdigt, von Blumenkästen mit insektenfreundlichen Pflanzen über 
„wilde“ Blühflächen und der Verzicht auf chemisch-synthetische Pes-
tizide bis zu Nisthilfen und pädagogischer Jugendarbeit.

Wer kann sich bewerben?
Alle, die etwas für Insekten und Bienen tun: Bürgerinnen und Bürger, 
Schulklassen, Kindergärten, Unternehmen, Vereine, (Dorf)Gemein-
schaften, die sich besonders um die bestäubenden Insekten verdient 
gemacht haben. 

Wie kann ich mich bewerben?
Eigene Projekte für Bienen und Insekten aus den Jahren 2022/2023 mit 
aussagefähigen Bildern (max. 5) als pdf-Datei oder mit einem selbst-
gedrehten Video (max. 1,5 Min.) bewerben und diese an das TMIL un-
ter bienenfreunde@tmil.thueringen.de schicken.

Wie und wann findet die Auszeichnung statt?
Eine Jury aus Mitgliedern des LVThI und TMIL begutachtet die ein-
gereichten Projekte und wählt die Preisträger:innen aus. Diese werden 
schriftlich benachrichtigt.

Die Auszeichnung wird anlässlich der Grünen Tage Thüringen 2024, 
voraussichtlich am 27.9.2024, auf dem Messegelände in Erfurt statt-
finden.

Wir gratulieren!
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf wünscht allen Jubilaren, die im Januar 2024 ihren 
Geburtstag feiern, alles erdenklich Gute, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 

Petra Pampel, Bürgermeisterin

Veranstaltungen
Veranstaltungen im Monat Januar
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
05.01.2024 Neujahrskat Billard-Café Monte Carlo
13.01.2024
ab 17:00 Uhr

Tannenbaumverbrennen Feuerwehrverein Teich-
wolframsdorf e.V.

19.01.2024 Kinderfasching 
Turnhalle Reudnitz

TSG Concordia Reudnitz

20.01.2024 Ü44-Party mit DJ Robby Billard-Café Monte Carlo
20.01.2024 Fasching in Reudnitz

Turnhalle Reudnitz
TSG Concordia Reudnitz

jeden 2. und 
4. Mittwoch 
des Monats

Kreativ-Nachmittag im
Billardcafé Monte Carlo

Heimat- u. Geschichts-
verein

Vorschau auf den Monat Februar  
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
03.02.2024 Fasching „Um de 

Fufzsch“
TCC 84 e.V.

10.02.2024 Galaveranstaltung TCC 84 e.V.
13.02.2024 Kinderfasching TCC 84 e.V.
24.02.2024 Irish Live mit Cat Billard-Café Monte Carlo
jeden 2. und 
4. Mittwoch 
des Monats

Kreativ-Nachmittag im
Billardcafé Monte Carlo

Heimat- u. Geschichts-
verein

Rentnertreff Gottesgrün 
Unser Treffen im Februar findet am 07.02.2024 um 15 Uhr im Feuer-
wehrhaus Gottesgrün statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, um Anmel-
dung wird jedoch gebeten. Von den Stammbesuchern bitten wir bei 
Verhinderung um Abmeldung.  

Die Trefforganisatoren (0 36 61) 43 26 34

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 31.01.2024 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Billardcafe 
Monte Carlo, Raasdorfer Straße statt. Wir freuen uns auch über Rent-
ner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs
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Rentnertreff Waltersdorf
Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 um 15:00 Uhr sind alle Rent-
ner aus Waltersdorf herzlich in das Kulturhaus Waltersdorf eingeladen. 
Wir wollen gemeinsam einen Rückblick auf das Jahr 2023 vornehmen

Achtung! Für die Freundinnen und Freunde 
des Reudnitzer Faschings!
Das Jahr hat gerade erst begonnen und schon gibt es wieder eine Ge-
legenheit zum Feiern. Der Fasching in Reudnitz ist der wahrscheinlich 
erste im Jahr 2024. 
Was es geben wird: Der Saal geschmückt wie kaum ein anderer, Musik 
und Tanz mit der Discothek N-Projekt bis zum Abwinken, Barbetrieb 
und schnelle Bedienungen, Essen als Imbiss. Hast Du oder habt Ihr 
Lust bekommen? Dann nichts wie los. Fasching ist am Samstag, dem 
20.01.24, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Noch denkt keiner an 
das Ende, wird es aber geben: Es geht bis 2.00 Uhr früh. 
Der Kartenvorverkauf ist am 11.01.24, 18.00 – 20.00 Uhr in der Reud-
nitzer Turnhalle. Also auf nach Reudnitz!

Am Freitag, dem 19.01.2024 ist wie immer Kinderfasching. Der Ein-
lass ist 14.30 Uhr, die Veranstaltung dauert von 15.00 Uhr bis 17.30 
Uhr. Der Kinderfasching wird ausgerichtet vom Kindergarten Mohls-
dorf. Musik für die Ohren und Verpflegung für den Bauch sind vor-
handen.

Übrigens: Es bestehen weitere Parkmöglichkeiten auf dem Grundstück 
der Autowerkstatt Mario Rausch. Bitte nutzt diese Möglichkeiten, um 
eine gute Durchfahrt vor der Turnhalle und auf der Landesstraße zu 
gewährleisten. 

Winterferienlager 2024 in den AWO-Schul-
landheimen im Vogtland
Für die Winterferien 2024 bieten die AWO-Schullandheime im Vogt-
land wieder ein thematisches Ferienlager an. Es wäre schön, wenn 
wieder möglichst viele Kinder interessante Tage in unserem Schul-
landheim verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um gemein-
nützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
12.2. – 17.2.2024 „Winterferienspaß im Vogtland“ 8 –14 Jahre 
In einer hoffentlich weißen Winterlandschaft haben wir viele Aktivi-
täten im Schullandheim sowie einen interessanten Ausflug für euch 
vorbereitet.
Es erwarten euch ein Biathlon-Wettbewerb und eine Runde Discgolf 
im Schullandheim sowie eine Nonsens-Olympiade mit vielen lustigen 
Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln sowie ein spannen-
des Geländespiel stehen auf dem Programm.
Der Ausflug führt euch nach Greiz auf die Eisbahn und zum Baden ins 
WEBALU nach Werdau. Wir freuen uns schon auf euch – kommt zum 
Winterspaß bei uns im Schullandheim!
Teilnehmerpreis: 259,00 € inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon (0 37 65) 3 43 91 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 –15.00 Uhr) oder www.schullandheime-
vogtland.de bzw. ferienlager@awovogtland.de

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am Mittwoch, dem 10.01.2024 ab 19   Uhr 
im Monte-Carlo in Mohlsdorf. Dazu sind natürlich auch „neue“ 
Schachfreunde herzlich willkommen. Als Neujahrsgruß gibt es eine 
Situation aus einer Partie, bei der Weiß vor der Entscheidung stand, 

eine Figur zu gewinnen 
– oder eben nicht.

Weiß: Kg1; De2; Ta1, 
Te1; Lc1; Sb1, Se5; 
Ba2, b2, d5, f2, g2, h2
Schwarz: Kg8; Dd8; 
Ta8, Tf8; Ld7, Le7; Se6; 
Ba7, b6, c7, f7, g7, h7

Frage 1: Wie könnte 
Weiß in zwei Zügen eine 
Figur gewinnen?
Frage 2: Warum ist das 
doch keine so gute Idee?
Im Sinne dieser Aufgabe 
wünsche ich allen fürs neue Jahr, gut durchdachte weise Entscheidun-
gen zu treffen. 

Dezember-Lösung:
1. Se5; Lxe5 (verstellt den Turm) 2. Df5 matt. Oder 1. ...Txe5 (ver-
stellt den Läufer) 2. Df4 matt. Auf1. ... Kxe5 (Hinlenkung) folgt 2. 
De7 matt, nach 1. ...Sg2 geht 2. Df5 matt; bei allen anderen Zügen 
setzt 2. Df4 matt.

Bernd Sumpf 

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt: Straße der Einheit 54, 07987 Mohlsdorf 
Öffnungszeiten: montags 13–16 Uhr, donnerstags 11–15 Uhr
Sekretärinnen A. Melzer/G. Repkewitz, Tel. (0 36 61) 4 27 00,
E-Mail: info@pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Website: www.pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Pfarrer Michael Schütt, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 52) 29 25 68 85, 
E-Mail: michael.schuett@ekmd.de  
Sprechzeit Mohlsdorf: donnerstags 13:30–16:00 Uhr
Sprechzeit Teichwolframsdorf: Dienstag, 09.01. + 23.01. + 06.02.
von 15:00 – 17:00 Uhr und jeweils nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Mohlsdorf-Reudnitz:
Tel. (0 36 61) 43 19 91 (Nieke)

Friedhofsverwaltung Sorge-Settendorf:
(03 66 24) 2 05 31 (Wiedemann)

Friedhofsverwaltung Gottesgrün:
Tel. (0 36 61) 43 00 87 (Josiek)

Kindernachmittag:
Kl. 1 – 3: 14-täglich jeweils Donnerstag von 16:00 – 17:00 Uhr
 am 11.01. + 25.01. im Pfarrhaus Mohlsdorf 
 Infos bei L. Hohmuth (01 70) 93 58 83 81
Kl. 4 – 6: 14-täglich jeweils Dienstag von 15:30 – 17:00 Uhr
 am 16.01. + 30.01. im Pfarrhaus Mohlsdorf
 Infos bei C. Weißflog (01 74) 7 63 68 14,
 Mail: christian.weissflog@ekmd.de

Teichwolframsdorf
Kl. 1 – 6: mittwochs von 15:30 – 17:00 Uhr im  Pfarrhaus am
 10.01. + 24.01. + 07.02. 
 Infos bei C. Weißflog, (01 74) 7 63 68 14, 
 Mail: christian.weissflog@ekmd.de
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Eltern-Kind-Treff:
0 – 6 Jahre: 14-täglich jeweils dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr
 09.01. + 23.01. + 06.02. im Pfarrhaus Mohlsdorf, mit 
 Kaffeetrinken, Infos bei D. Sturm (01 76) 42 90 39 05

Vor-/Konfirmandenunterricht: 
Der Konfirmandenunterricht für die Klasse 7 und 8 (gemischt) findet 
freitags zentral in Greiz (Bonhoefferhaus, Burgstr. 2) statt:
Gruppe 1: 13:45 – 14:45 Uhr; Gruppe 2: 15:00 – 16:00 Uhr
Infos bei C. Mende (01 70) 2 34 22 67 oder christian.mende@ekmd.de
Outdoor Teamwork, Bonhoefferhaus Greiz, Burgstr. 2: 13.01. + 10.02.
Lighthouse Jugendgottesdienst: 24.02. um 18:00 Uhr, Kirche Mohlsdorf

Junge Gemeinde Mohlsdorf
14-täglich freitags 19:15 Uhr: 05.01. im Pfarrhaus mit gemeinsamem 
Abendessen + 02.02.
19.01. Allianzgebetsabend in der Kirche
Vorankündigung: Sa. 24.02. Lighthouse-Jugendgottesdienst in der 
Kirche Infos bei Pfarrer M. Schütt

Informationen für die Region
Weihnachtsmusik in der Caselwitzer Kirche am 28.01.2024, 16:00 Uhr

Allianzgebetswoche vom 14.01. – 21.01. 2024 unter dem Thema:
„Gott lädt ein – Vision für Mission“
Eröffnungsgottesdienste im Bereich Greiz am 14.01.2024 in den betei-
ligten Gemeinden mit Kanzeltausch (d.h. es predigt jemand aus einer 
anderen Gemeinde).

Bereich Greiz – Abendveranstaltungen, Beginn jeweils 19:30 Uhr
Montag 15.01. Neuapostolische Kirche, Goetheplatz 2
Dienstag 16.01. 14:30 Uhr Bonhoefferhaus Greiz, Burgplatz 2
  19:30 Uhr Ev.-methodist. Kirche, Gutenbergstr. 1
Mittwoch 17.01. Katholische Kirche
Donnerstag 18.01.  Apostolische Gemeinde, Georg-Herwegh-Str. 1
Freitag 19.01. Ev.-Luth. Kirche Mohlsdorf
Samstag 20.01. Lebenszeichengemeinde

Der gemeinsame Abschlussgottesdienst findet am 21.01. um 10:30 
Uhr in der Stadtkirche Greiz statt.

Bereich Reuth – Abendveranstaltungen, Beginn jeweils 19:30 Uhr
Montag 15.01. Alte Schule Fraureuth
Dienstag 16.01. Kirche Ruppertsgrün
Mittwoch 17.01. Gemeinderaum Beiersdorf
Donnerstag 18.01. Alte Schule Fraureuth

Ein gemeinsamer Abschlussgottesdienst findet nicht statt. 

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf 
(Spendenkonto: IBAN DE52 8305 0000 0000 6703 91)
14.01. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst zur Allianzgebetswoche 

im Pfarrhaus
C. Gebhardt

21.01. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Saitenspiel-kreis 
Fraureuth Pfr. Schütt
i.A. Kaffeetrinken

04.02. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
C. Nieke

Senioren-Nachmittag: Dienstag, 16.01. um 14:30 Uhr im Pfarrhaus

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf
(Spendenkonto: DE90 8305 0000 0000 6708 71)
07.01. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gasthof Heiterer Blick Kleinreinsdorf 
(Pfr. Schütt)

04.02. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst mit Segnungs-
Angebot, Gasthof Heiterer Blick 
Kleinreinsdorf
(Pfr. Schütt)

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf
(Spendenkonto: DE06 8305 0000 0000 6501 70)
07.01. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-Gottesdienst, 

Pfarrhaus (Pfr. Schütt)
14.01. Sonntag 17:00 Uhr Weihnachtskonzert Chor

„Greizer Vocalisten“
(Leitung M. Dietzsch)

21.01. Sonntag 10:30 Uhr Abschlussgottesdienst zur 
Allianzgebetswoche, Stadtkiche Greiz 
(Pfr. Hausfeld) 

28.01. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrhaus (C. Nieke)

04.02. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und Segnungsangebot, Pfarrhaus 
(Pfr. Schütt) i.A. Kirchenkaffee

Senioren-Nachmittag: Mittwoch, 17.01. um 14:30 Uhr im 
 Pfarrhaus 
Gebets-Treff: Dienstag, 16.01. um 17:00 Uhr 
 im Pfarrhaus Mohlsdorf
Musik-Treff: Donnerstag, 11.01. + 08.02 um 18:30 Uhr  
 im Pfarrhaus, Infos bei N. Schütt 
 (Tel. 42700)
Bibelgesprächsabend: Donnerstag, 25.01. um 19:00 Uhr im 
 Pfarrhaus Mohlsdorf

Kirchgemeinde Gottesgrün
(Spendenkonto: DE98 8305 0000 0000 6511 33)
05.01. Freitag 19:30 Uhr Freitagabendgottesdienst

(R. Josiek)
14.01. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst mit Segnungsangebot 

(Pfr. Schütt)
21.01. Sonntag 10:30 Uhr Abschlussgottesdienst zur Allianzge-

betswoche, Stadtkirche Greiz
(Pfr. Hausfeld)

28.01. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(C. Nieke)

02.02. Freitag 19:30 Uhr Freitagabendgottesdienst
(R. Josiek)

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Hauskreise: nach Absprache
 Infos bei Fam. Gruschwitz (Tel.: 03661/432823 
 und bei Fam. Müller (Tel.: 037600/2793)

Christliche Ferienstätte 
Haus Reudnitz (Burg 10, Reudnitz)

  
Gottesdienst:
sonntags um 10:00 Uhr

Bibelstunde, Frauenstunde, Gebetsstunde der Landeskirchlichen
Gemeinschaft (LKG) Reudnitz:
mittwochs um 15:00 Uhr im Wechsel

Mittagsgebet:
täglich Mo. - Sa. 12:00 Uhr
________________________________________________________
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Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen

Pfarramt Kirchspiel Berga
Kirchplatz 14, 07980 Berga
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
 
Friedhofsverwaltung Fr. Seckel, im Pfarramt
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Öffnungszeiten: Dienstag 8 –12 Uhr, Donnerstag 13 –17 Uhr
Tel. (03 66 23) 2 55 32

Liebe Menschen in und um Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Das neue Jahr. Da ist es. Während ich das schreibe, da habe ich noch 
Advents- und Weihnachtstage vor mir. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
da ist es längst da, das neue Jahr. Das neue Jahr, wenn es da ist, wie 
wird es werden? 2024? Weltfrieden wäre spitze und das alle genug ha-
ben von dem, was sie brauchen. Essen, Wasser, Liebe, Schutz. Und ein 
frohes Herz hätte ich auch gern. Und Gott an meiner Seite. Vielleicht 
klappt das ja sogar? Wer weiß. Könnte ja gut werden, dieses neue Jahr.
Das wünsche ich Ihnen und mir. Gott mit dir! Herzliche Grüße, 

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
Montag, 01. Januar – Neujahr
16:00 Uhr Kirche Langenwetzendorf mit Pfarrer Michel Debus und 
Band „Brigade Sämann“- Regionale Predigtreihe im Winter „Alles ge-
schehe in … Liebe“

Gottesdienste im Januar 2024:
Die kommenden Gottesdiensttermine entnehmen sie bitte dem neuen 
Gemeindeblatt ab Januar bzw. den Aushängen der Kirchgemeinde.

Veranstaltungen im Pfarrhaus Berga
Christenlehre: 
alle zwei Wochen in der Schulzeit, Info: Gemeindepädagoge Christian 
Weißflog Tel (01 74) 7 63 68 14

Vorkonfirmanden, Konfirmanden: 
Termine in Absprache mit Pfr. Debus/ Triebes:

Kirchenchor: 
Donnerstag 17 Uhr im Pfarrhaus

Frauenfrühstück: 
Nach Absprache, 3. Mittwoch um 9:00 Uhr

Gemeindenachmittag der Senior*innen: 
nach Absprache, 2. Dienstag um 14:00 Uhr
Genaue Infos zu den Terminen bitte im Pfarrbüro bei Fr. Seckel er-
fragen.

Verwaltung der Kirchgemeinde ab 01.01.2024: Vakanzverwaltung.
Pfarrbüro Fr. Seckel: Dienstag 8 –12 Uhr und Donnerstag 13 –17 Uhr, 
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel: (03 66 23) 2 55 32
Verwaltung der Pfarrangelegenheiten: Pfarrer Michael Behr, Kontakt 
über Pfarrbüro Berga, Frau Seckel. Kasualvertretung (Beerdigungen, 
Taufen, Trauungen): Pastorin Stutter, Tschirma, Kontakt über Pfarr-
büro Berga

Die Pfarrstelle ist ab dem 01.01.2024 vakant und muss neu ausge-
schrieben werden. 
Pfarrerin Puhr hat zum 01.01.2024 die Pfarrstelle gewechselt und 
ist zukünftig im Pfarrbereich Weimar. Daher muss die Stelle für den 
Pfarrbereich Berga/Elster neu ausgeschrieben werden. 
So lange es keinen neue/n Pfarrstelleninhaber gibt, bemühen sich die 
Pfarrerinnen und Pfarrer des Kirchenkreises nun um Vertretungen im 
Pfarrgebiet Berga/Elster, jedoch besuchen Sie zur Entlastung gern aber 
auch die Gottesdienste, Veranstaltungen in deren eigentlichen Kirch-
gemeinden bzw. in den Nachbarpfarrgebieten. Vielen Dank.

_______________________________________________________

Evangelisch-methodistische-Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland“
Gemeinde Walterdorf – Berga

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 07.01.2024 10:30 Uhr Gottesdienst in Berga (Chr. 

Eckhardt)
Sonntag, 14.01.2024 09:00 Uhr Allianzgottesdienst in Walters-

dorf (ev.-methodist. Kirche)
Sonntag, 21.01.2024 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Al-

lianzgebetswoche in Greiz 
(Stadtkirche St. Marien)

Sonntag, 28.01.2024 09:00 Uhr Gottesdienst in Berga (Pastor H. 
Walz)

Sonntag, 04.02.2024 10:30 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf 
(Pastor H. Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen
Posaunenchor freitags, 17.00 Uhr in Waltersdorf
Allianzgebetsabend 17.01. um 19:00 Uhr in ev.-meth.
 Kirche Waltersdorf 

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster

Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.036623/20724
Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de


